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Beschlussvorschlag: 
 
Der Erhöhung der vorhandenen Anzahl von Kindergartengruppen um eine 5. Gruppe 
(Vormittagsgruppe) im Kindergarten St. Konrad/Ammersricht für das Kindergartenjahr 
2004/2005 wird zugestimmt. 
 
 
Sachstandsbericht: 
 
Die Stadt Amberg ist bestens mit Kindergartenplätzen versorgt. Dies bedeutet insbesondere 
auch, dass die Stadt Amberg nicht nur quantitativ, sondern auch qualitativ-räumlich bestens 
mit Kindergartenplätzen versorgt ist. 
 
Die Prognosen der vorhandenen Sozialraumstudien haben sich in der Praxis als valide 
erwiesen. Für die Zukunft ist aufgrund der sinkenden Kinderzahlen davon auszugehen, dass 
sich die Versorgungssituation, auch unter Berücksichtigung der Veränderungen im 
Kindergartenrecht (Aufnahmemöglichkeit von Kindern unter 3 Jahren sowie von Kindern über 
6 Jahren) weiter verbessern wird. 
 
Nichtsdestotrotz kann es jedoch in einzelnen Stadtteilen bzw. im Einzugsbereich einzelner 
Kindergärten zu zeitlich befristeten Engpässen kommen. Ein derartiger Engpass zeichnet 
sich im Einzugsbereich des Kindergartens St. Konrad/Ammersicht ab.  
 
Die Problematik wurde seitens der Verwaltung dem Hauptverwaltungs- und 
Finanzausschuss am 18.03.2004 vorgetragen. Der Hauptverwaltungs- und Finanzausschuss 
stand dem Begehren des Kindergartenträgers, ebenso wie die Verwaltung, offen gegenüber. 
Die Verwaltung wurde gebeten, die Problematik der Doppelmeldungen sowie der Meldungen 
von Kindern aus dem Landkreis zu überprüfen und unter Berücksichtigung der erhobenen 
Daten den Antrag des Trägers neu zu bewerten. Die Angelegenheit sollte dem 
Hauptverwaltungs- und Finanzausschuss nochmals zur Entscheidung vorgelegt werden. 
 
Die geforderten Daten wurden seitens der Verwaltung zwischenzeitlich erhoben und werden 
in Anlage (Anlage 1) zur Kenntnis gebracht.  



 

 

 
Auch unter Berücksichtigung des zusätzlichen Datenmaterials hält die Verwaltung die 
Einrichtung einer zusätzlichen Kindergartengruppe, zeitlich befristet auf ein Jahr, für 
begründet. Die Verwaltung empfiehlt daher, einer Erhöhung der Anzahl der Gruppen im 
Kindergarten St. Konrad zuzustimmen. Dem Träger wurde seitens der Verwaltung deutlich 
gemacht, dass es sich um eine zeitlich befristete Maßnahme handelt, um einem erkanntem 
vorübergehenden Engpass abzuhelfen. 

 

 

 

(Dr. Knerer, Rechtsdirektor) 

 

 
Anlage: Bedarfssituation für das Kindergartenjahr 2004/2005 
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Mitglieder Hauptausschuss 
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